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Ostern im Hohenloher Freilandmuseum:  

„Landleben 1626 – Der Zöllner und die zehn Musketiere“ 

Am Osterwochenende, von Freitag bis Sonntag, 3.-5. April, wird das Freilandmuseum jeweils 

von 11-17 Uhr in das Jahr 1626 zurückversetzt. Rund 40 Living-History-Darstellende leben 

und arbeiten wie vor 400 Jahren und lassen sich dabei in die Kochtöpfe, Werkstätten und 

Wohnstuben schauen.  

Die Veranstaltung widmet sich nicht nur den täglichen Arbeiten in einem Dorf vor 400 Jahren, 

sondern auch den Verhältnissen an den Grenzenzwischen der Reichsstadt Schwäbisch Hall 

und dem Herzogtum Württemberg. Die häufigen Grenzwechsel entlang der Handelsstraßen 

mit ihren Zollabgaben führten immer wieder zu Streitigkeiten zwischen hällischen Händlern 

und württembergischen Zöllnern. 1626 führte dies am Zollhaus in Bubenorbis dazu, dass hier 

zehn württembergische Musketiere einquartiert wurden, um den Zöllner zu unterstützen und 

den Grenzposten zu bewachen. Die Zölle stellten für die Obrigkeiten eine wichtige 

Einnahmequelle dar, sie erschwerten jedoch einen ausgeprägten Handel zwischen den 

Regionen. Die Einnahmen wurden unter anderem zur Besoldung der Zöllner eingesetzt, vor 

allem aber sollten sie dem Straßenunterhalt dienen.  

Die Darbietungen im Freilandmuseum beziehen auch die alltäglichen Arbeiten auf den 

Wiesen und Feldern sowie in Haus und Hof ein. Die Darstellerinnen und Darsteller sind dabei 

nicht stumme Akteure aus einer vergangenen Zeit, sondern geben gerne Auskunft und freuen 

sich auf Gespräche mit den Besuchenden des Museums.  

Ein weiterer Programmpunkt ist am Ostersonntag um 15 Uhr ein Vortrag von Lorenz Hafner, 

wissenschaftlicher Mitarbeiter des Hällisch-Fränkischen Museums in Schwäbisch Hall, über 

das Zollhaus in Bubenorbis, im Vortragssaal des Weidnerhofs (Gebäude 11). 

Die Museumsgaststätte „zum roten Ochsen“ ist geöffnet, am Sonntag auch die 

Besenwirtschaft im Weinbauerndorf. 
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